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Einladung zur Jahreshauptversammlung 2017
am Freitag, den 29. 12. 2017, Beginn 13 Uhr,

Ort: Vitadrom in der Soltau Therme, im Kursraum

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes 2016
3. Finanzielle Lage des Verein (Schuldenstand)
4. Vorstandswahlen
5. Sonstiges

Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis zum 
28. 12. 2017 an den Vorstand, Mühlenweg 17, 29614 Soltau, 

gerichtet werden.

Portraitfotos
ein tolles Geschenk!

Wir fotografieren Sie allein, mit 
Partner, Ihre Kinder, Ihre Familie 
– als Geschenk für Ihre Lieben.

Fotostudio Povel
Marktstraße 1 · Soltau

Terminvereinbarung unter
05191 13251

www.elektro-rott.de
…wir reparieren auch

  Lüneburger Str. 37
 29614 Soltau
Telefon 9881-0
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Unser Geschäft 
bleibt wegen 

eines Trauerfalls 
am Dienstag, den

19. Dezember 2017 
geschlossen.

29614 Soltau/Brock 8 ·  05191/17275
Fax 929884 · www.heidehof-brock.de

Gasthaus & Pension

Wir wünschen
allen Gästen,
Freunden und Bekannten
frohe Weihnachten und
ein gesundes neues Jahr!

Familie Essig-Burger

Unser Haus bleibt voraussichtlich 
bis 2. Januar 2018

krankheitsbedingt geschlossen.

„Spenden statt Geschenke“
Kreissparkasse Soltau unterstützt sieben gemeinnützige Einrichtungen

Auch in diesem Jahr hieß es bei der Kreissparkasse Soltau wieder „Spenden statt Geschenke“: (v.l.) Florian Bensemann, Kevin Strempel, Christo-
pher Friedla, Dr. Matthias Bergmann, Silvia Ebel, Timo Balke, Claudia Demitz, Jürgen Brockmann, Christa Krüger, Timo Thomas, Manfred Stein, 
Silvia Ehrke, Hans-Joachim Stein, Frank Gördes und Saskia Sobottka.

SOLTAU (mwi). Auch in diesem 
Jahr ist die Kreissparkasse (KSK) 
Soltau ihrer Tradition treu geblieben 
und hat auf den Versand von Weih-
nachts- und Neujahrsgrüßen sowie 
Präsenten zu den Feiertagen ver-
zichtet. Schon seit 2001 unterstützt 
die KSK auf diese Weise mit dem 
solchermaßen eingesparten Geld 
gemeinnützige Enrichtungen. Da-
mit konnten sich diesmal wieder 
Vereine unter dem Motto „Spenden 
statt Geschenke“ über eine Unter-
stützung von insgesamt 3.000 Euro 
freuen. Am vergangenen Dienstag 
übergab KSK-Vorstandsvorsitzen-
der Dr. Matthias Bergmann die 
Spende an Vertreterinnen und Ver-
treter von sieben Organisationen 
aus dem Nordkreis.

Auch wenn die Aktion selbst be-
reits Tradition ist, so gab es doch 
eine Neuerung, wie Bergmann be-
tonte: „Bisher hat der Vorstand fest-
gelegt, welche Einrichtung eine un-
serer Spenden bekommen sollte. 
Diesmal haben wir unsere Ge-
schäftsstellenleiter gefragt und sie 
um Vorschläge gebeten, denn sie 
sitzen vor Ort und wissen, wer sich 
besonders über eine Spende freuen 
würde.“

So waren am vergangenen Diens-
tag auch die Geschäftsstellenleiter 
mit dabei: Frank Gördes (Munster), 
Timo Balke (Schneverdingen), Jür-
gen Brockmann (Soltau), Manfred 
Stein (Neuenkirchen), Silvia Ebel in 
Vertretung von Matthias Schlange 
(Wietzendorf) und Florian Bense-
mann (Bispingen) erläuterten kurz, 
was sie zu ihrem jeweiligen Vor-
schlag bewogen hatte.

Über 500 Euro konnte sich Claudia 
Demitz vom Kinder- und Jugendhos-
pizdienst Calluna freuen. Der Verein 
mit Sitz in Bispingen und Räumen in 
Soltau wurde im Oktober 2015 ge-
gründet und hat mittlerweile ein gro-
ßes Spektrum, auf das Demitz noch 
einmal hinwies: Calluna kümmert 
sich landkreisweit nicht nur um Kin-
der und Jugendliche mit lebensver-

kürzenden Erkrankungen, sondern 
hält auch für deren Eltern die Mög-
lichkeit zum Gedankenaustausch 
bereit. Darüber hinaus bietet Calluna 
Trauerbegleitung für Kinder und Ju-
gendliche, die einen nahen Angehö-
rigen wie Vater oder Mutter verloren 
haben.

Mit 500 Euro hat die KSK auch das 
Schneverdinger Mehrgenerationen-
haus (MGH) bedacht, das durch 
Christa Krüger und Silvia Ehrke ver-
treten wurde. „Die Spende kam für 
uns sehr überraschend“, freute sich 
Krüger. Seit neun Jahren gebe es das 
MGH, das sich mit diversen Projek-
ten, regelmäßigen Angeboten und 
einzelnen Aktionen an das gesamt 
Alterspektrum - von jung bis alt -  der 
Schneverdinger wende.

Zur Unterstützung der erfolgrei-
chen Jugendarbeit gab es auch 500 
Euro für „Entschieden für Christus“ 
(EC) und Landeskirchliche Gemein-
schaft Hützel. EC-Leiter Kevin 
Strempel konnte von der großen 
Resonanz berichten, die dieses An-
gebot finde. Es gebe wöchentliche 
Treffs für  Kinder und Jugendliche 
verschiedener Altersgruppen. Allein 
rund 100 Jugendliche nähmen dar-
an teil. Getragen werde dies durch 
viele freiwillige Helferinnen und Hel-

fer, die dabei auch chrisltliche und 
allgemeine Werte vermittelten. In 
Munster gingen jeweils 250 Euro an 
das Mütterzentrum und an die 
DLRG-Ortsgruppe. Für die DLRG 
gab Hans-Joachim Stein einen kur-
zen Überblick über die vielfältigen 
Aufgaben der ehrenamtlichen Le-
bensretter - vom Schwimmkurs für 
Grundschulkinder über das Ret-
tungsschwimmen bis hin zu Tauch-
ausbildung und Katastrophen-
schutz. Die Ortsgruppe könne die 
Spende gut gebrauchen, schließlich 
seien einige Bereiche kosteninten-
siv, denn die DLRG-Taucher bei-
spielsweise müßten fit und die Ge-
rätschaften top sein.

Als Vertreterin des Mütterzen-
trums Munster betonte Saskia So-
bottka, daß die Einrichtung seit 
1987 bestehe. Sie sei Anlaufpunkt 
für Eltern oder Großelten mit kleine-
ren Kindern. Als fester Treffpunkt 
biete das Mütterzentrum Raum zum 
Spielen, zum Knüpfen von Kontak-
ten, Kreativität und Austausch.

Für den Förderverein der Freiwil-
ligen Feuerwehr Wietzendorf konn-
te Christopher Friedla 500 Euro 
entgegennehmen. Davon, so Fried-
la, solle die Jugendfeuerwehr pro-
fitieren. Als eine der größten hiesi-

gen Jugenwehren „betreuen wir zur 
Zeit 40 Kinder.“ Da die Gruppe so 
groß sei, könne die Gemeinde hier 
nur das Nötigste finanzieren: „Wir 
freuen uns deshalb immer, wenn 
jemand an uns denkt“, so Friedla. 
500 Euro schließlich gab die KSK 
auch an den Schützenverein der 
Neuenkirchener Ortschaft Behnin-
gen. Dessen Vorsitzender Timo 

Zerbe bestätigt

Die Ortsfeuerwehr Oerrel hatte Tobias Zerbe als stellvertretenden Orts-
brandmeister erneut mit großer Mehrheit gewählt, der Munsteraner Stadt-
rat hat ihn in diesem Amt auch bereits bestätigt: In einer kleinen Feier-
stunde im Rathaus wurde Zerbe nun offiziell für weitere sechs Jahre durch 
Bürgermeisterin Christina Fleckenstein, Fachgruppenleiter Jürgen Kelm, 
Stadtbrandmeister Jan-Erik Schlüter und den stellvertretenden Stadt-
brandmeister Andreas Höltmann zum stellvertretenden Ortsbrandmeister 
für Oerrel ernannt und eingesetzt.

Thomas stellte kurz das Projekt des 
Vereins vor - die Renovierung des 
Dorfgemeinschaftshauses: „Für un-
seren kleinen Verein ist das ein gro-
ßes Projekt. Da sind wir über jede 
Spende froh.“ Der Schützenverein, 
so Thomas, habe mit 120 Leuten 
übrigens mehr Mitglieder als Beh-
ningen Einwohner: „Dort leben rund 
90 Menschen.“

Blick in Dethlinger Teich
Kieselgurgrube soll Anfang 2019 geöffnet werden

Fortsetzung von Seite 1

Geöffnet werden solle das Areal an 
einer Stelle, die einen gewissen Über-
blickscharakter verspreche, also 
Rückschlüsse auch auf die Befüllung 
des Teiches insgesamt verspreche, 
so Biegansky. „Wir werden dort einen 
Schacht mit einem Durchmesser von 
rund drei Metern bis in eine Tiefe von 
sieben bis acht Metern graben“, er-
läutert der Diplom-Geophysiker. 
Rund 70 bis 80 Kubikmeter an Mate-
rial sollen dabei zutage gebracht wer-
den. „15 bis 20 Kubikmeter davon 
entfallen auf die Bauschuttabdec

Mittwochtreff
SOLTAU. Zu einer adventlichen 

Feier lädt das Team des Mittwoch-
treffs der Soltauer Luthergemeinde 
für den 20. Dezember um 15 Uhr in 
das Gemeindehaus ein. Auf dem 
Programm stehen Lieder, Geschich-
ten und eine Andacht. Das Singen 
unterstützt der Chor der Lands-
mannschaften unter der Leitung von 
Elisabeth Marquardt. 

Rat tagt kurz
SCHNEVERDINGEN. In öffentli-

cher Sitzung tagt der Schneverdin-
ger Stadtrat am kommenden Mitt-
woch, dem 20. Dezember, um 17.30 
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses. 
Einziger Tagesordnungspunkt der 
zirka halbstündigen Zusammenkunft 
ist die Zustimmung zu der Vereinba-
rung mit dem Landkreis Heidekreis 
über die Förderung von Kindern in 
Tageseinrichtungen.

Frauenchor
SOLTAU. Der Frauenchor Soltau 

trifft sich zur Weihnachtsfeier am 
Montag, den 18. Dezember, um 
15.30 Uhr in der St.-Marien-Kirche. 
Am Freitag, dem 22. Dezember, um 
18.30 Uhr gibt der Frauenchor ein 
Konzert im Soltauer Altenheim Stif-
tung Haus Zuflucht. Anschließend 
gehen die Sängerinnen in die Weih-
nachtsferien. Interessierte erhalten 
nähere Informationen bei Brigitte 
Scholz, Ruf (05191) 17287.
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